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„From Teaching to Learning – didaktische Perspektiven durch den Einsatz digitaler Medien 

in der beruflichen Bildung“  

Uwe Elsholz (FernUniversität in Hagen) 

 

MOOCs, flipped classroom, augmented reality, Open Badges, Mobile Learning, Open Educational 

Ressources, learning analytics… 

…im Bereich digitaler Medien werden in sehr kurzen Abständen neue Begrifflichkeiten kreiert. Ein 

Hype folgt dem nächsten – doch oft bald darauf auch Ernüchterung darüber, dass viele der Heilsbrin-

ger die Verheißungen nicht erfüllen; MOOCs sind hierfür wohl das aktuell prominenteste Beispiel. 

Auch das für die berufliche Bildung mit vielen Potenzialen verbundene Thema des Mobile Learning 

krankt daran, dass bisher meist nur vorhandene E-Learning-Angebote zerstückelt werden – wie etwa 

bei den sog. Learning nuggets.  

Diese Beispiele stehen exemplarisch für die Analyse, dass dem Einsatz digitaler Medien - nicht nur 

in der beruflichen Bildung – häufig ein unterkomplexes und unangemessenes Lernverständnis zu 

Grunde liegt. Es steht oft nicht der Lernende im Zentrum, sondern die Technologie. 

Darauf aufbauend ist die zentrale These des Beitrags, dass die Orientierung an einem angemesse-

nen Lernverständnis und an berufspädagogischen Modellen bei Einsatz und Auswahl digitaler Me-

dien in der beruflichen Bildung zu größerer Nachhaltigkeit sowohl in pädagogischer als auch in 

ökonomischer Hinsicht führt. 

Zur Begründung der These wird für ein am Pragmatismus orientiertes Lernverständnis in der berufli-

chen und betrieblichen Bildung plädiert, dass Lernen und Erfahrung in den Mittelpunkt stellt. Ein 

solches Lernverständnis, das nicht kognitivistisch oder behavioristisch verkürzt ist, vermeidet bspw. 

lediglich instruktionistische Anwendungen des Mobile Learning. 

Um die Potenziale einer theorieorientierten Herangehensweise aufzuzeigen, wird ein berufspädago-

gischen Modell zur Gestaltung betrieblichen Lernens aus Sicht der Lernenden vorgestellt. Anhand 

dieses Modells wird dann der mögliche Medieneinsatz aufgezeigt.  

Abschließend werden exemplarisch einige Herausforderungen arbeitsorientierten Lernens skizziert, 

die mit Hilfe digitaler Medien bearbeitet werden sollten. Die Technologie ist hier wichtiger Helfer bei 

der Bearbeitung berufspädagogischer Fragestellungen, aber kein Selbstzweck. 
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